
 

 
 

 
Berichtsvorlage öffentlich 

 
 
Federführendes Amt Nr. 
Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 180/2008 

 
 
Betreff: 
 
Gemeinsame Adoptionsvermittlungsstelle im Kreis Warendorf 
 
 

Beratungsfolge Termin 

 
Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien 11.02.2008 
Berichterstattung: Herr Schnieder   

 
 
 

Finanzielle Auswirkungen:  ja nein 
    
Falls ja:    
Im Haushaltsplan vorgesehen:  ja nein 
   
Produkt  Nr.       Bez.       
   
Ergebnisplanposition oder Investition  Nr.       Bez.       
     
Betrag  a) für den Zweck veranschlagt und  a)       EUR 

b) nunmehr erforderlich b)       EUR 
  

1) Investitionsauszahl./einmalige Aufwendungen: 
 
insgesamt:       EUR  
 
Beteiligung Dritter:       EUR 
 
Belastung Kreis Warendorf:       EUR 

2) Lfd. Aufwendungen (einschl. Abschreibungen) jährlich: 
 
insgesamt:       EUR 
 
Beteiligung Dritter:       EUR 
 
Belastung Kreis Warendorf:       EUR 

 
 
 
Zur Kenntnis. 
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Erläuterungen: 
 
 
Am 01.01.2005 hat die gemeinsame Adoptionsvermittlungsstelle im Kreis Warendorf ihre 
Tätigkeit aufgenommen. Die gemeinsame Adoptionsvermittlungsstelle ist ein 
Zusammenschluss der vier im Kreis Warendorf tätigen Jugendämter Ahlen, Beckum, 
Oelde und des Kreises Warendorf. Die Bildung einer gemeinsamen 
Adoptionsvermittlungsstelle wurde auf der Grundlage des novellierten 
Adoptionsvermittlungsgesetzes erforderlich. Grundlage der Arbeit der gemeinsamen 
Adoptionsvermittlungsstelle bildet ein entsprechender öffentlich-rechtlicher Vertrag der 
beteiligten Träger der öffentlichen Jugendhilfe. 
 
Aufgaben der gemeinsamen Adoptionsvermittlungsstelle im Kreis Warendorf sind im 
Wesentlichen die Beratung und Schulung potentieller Adoptiveltern, die Abwicklung des 
Vermittlungsprozesses eines Kindes in die Adoptivfamilie mit nachfolgender Betreuung in 
der Adoptionspflegezeit sowie vor- und nachbereitende Gespräche mit den abgebenden 
Eltern. 
 
Im Weiteren wird mündlich berichtet. 
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1.   
 Amtsleitung  
 
 
 
2.   
 Dezernent  
 
 
 
3.   
 Kämmerer (nur bei Vorlagen mit finanziellen 

Auswirkungen) 
 

 
 
 
4.   
 Landrat  
 
 
  
 


